
 

 

 
B e g r ü n d u n g : 

 
Der BPU wünschte in einer Sitzung am 05.11.2015 ergänzende Informationen zur Mittelung-
Nr. 0276/2013/MV. 
 
In der Vorlage wird angekündigt, dass in folgenden Straßenzügen ein Telemanagement ein-
geführt werden soll: 
 

− Wittorfer Straße 
− Lindenstraße 
− Kummerfelder Straße 
− Roschdohler Weg von der Dorfstraße bis Krückenkrug 

 
Die über 30 Jahre alten Leuchten sollen erneuert werden. Die Maste sind noch standfähig 
und werden belassen. 
 
Ergänzende Informationen zur Beitragsfähigkeit: 
Als Anlage 1 ist die Stellungnahme des Rechtsamtes, als Anlage 2 die Stellungnahme der 
Fachverwaltung (61.1) der Vorlage beigefügt. 
 
Die Beitragsfähigkeit nach KAG ist aus Sicht der Verwaltung gegeben, da die Spiegeloptik 
der Leuchten ermattet ist, die Vorschaltgeräte abgängig sind und die Abdichtungen der 
Leuchten porös sind, so dass Wasser in die Leuchte eindringen kann. 
 
Ergänzende Informationen zur Wirtschaftlichkeit: 
Als Anlage 3 ist die Drucksache 0955/2008/DS der Vorlage beigefügt. Die Drucksache wurde 
beschlossen. 
 
Die Amortisationsdauer liegt je nach Dimmung und Wattlage zwischen 4 und 7 Jahren. 
 
Vergabeverfahren /Auftragsvergabe: 
Der BPU wurde in seiner Sitzung am 03.09.2015 im nicht öffentlichen Teil über die Vergabe-
entscheidung mit der Mitteilung 0259/2013/MV informiert. 
Die Vorlage wurde zur Kenntnis genommen. 
 
Falls gewünscht ist eine erneute Beratung hierzu nur im nicht öffentlichen Teil möglich. 
 
Nach vorbehaltloser Kenntnisnahme dieser Mitteilungsvorlage wird die Verwaltung die Stadt-
teilbeiräte Gadeland, Einfeld und Wittorf informieren und anschließend die Maßnahme um-
setzen. 
Der Stadtteilbeirat Mitte wurde schriftlich am 23.09.2015 informiert. 
 


